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KDE 4.4 Test

bol an der rechten Seite des 
Eintrags, dann hängt KDE 
das Medium ein. Bei einge-
hängten Datenträgern zeigt 
die Geräteüberwachung zu-
dem an, wie viel freier Platz 
auf dem Speicher vorhanden 
ist, wenn Sie mit dem Maus-
zeiger einen Augenblick lang 
über dem Eintrag verweilen.

Aktivitäten
Das Stichwort „Aktivitäten“ 
werden Sie im Jahr 2010 
noch des Öfteren antreffen. 
Gnome plant für Version 3.0 
größere Änderungen, die 
den Aktivitäten eine zentrale Stellung zuord-
nen. Unter KDE 4 ist eine Aktivität eine spezi-
elle Zusammenstellung des Desktops inklu-
sive Programme. 
Ähnlich wie Sie Programmfenster über virtu-
elle Desktops auf mehreren Arbeitsflächen 
verteilen, lassen sich auf den Aktivitäten meh-
rere bzw. unterschiedliche virtuelle Desktops 
abbilden. In der Grundeinstellung gibt es eine 
Aktivität, die Arbeitsfläche. Sie finden diesen 
Namen, wenn Sie per Rechtsklick auf einen 
leeren Bereich des Desktops klicken. Im Menü 
erscheinen Einträge wie „Aktivität Arbeitsflä‑
che“ entfernen oder Einstellungen für „Aktivi‑
tät Arbeitsfläche“. Um der Standard-Arbeits-
fläche einen persönlicheren Anstrich zu ge-
ben, wählen Sie den Eintrag Einstellungen für 
„Aktivität Arbeitsfläche“ aus und klicken im 
neuen Dialog links auf den Eintrag Aktivität. 
Im Feld Name vergeben Sie nun einen passen-
den Namen. Als Typ können Sie zwischen Ar‑
beitsfläche (Grundeinstellung) und Ordneran‑

sicht wählen. Mit der Ord-
neransicht zeigt der Desktop 
sämtliche Dateien eines be-
stimmten Verzeichnisses an, 
etwa wie unter früheren 
KDE-Versionen. Je nach Dis-
tribution stehen weitere Ty-
pen zur Auswahl.
Um eine neue Aktivität an-
zulegen, klicken Sie auf das 
Plasma-Symbol in der obe-
ren rechten Bildschirmecke 
und wählen den Eintrag Ak‑
tivität hinzufügen. Es er-
scheint ein neuer Desktop, 
der sich nicht vom Standard-
KDE-Desktop unterscheidet 

(es sei denn, Sie haben das Hintergrundbild 
geändert). Diesen Desktop können Sie nun 
nach Belieben mit Miniprogrammen befüllen 
oder den Typ auf Ordneransicht einstellen 
und so weiter.
Mit Aktivitäten wird auch die Funktion des 
Lupensymbols zum Verkleinern im Plasma-
Menü klar. Damit zeigt KDE 4.4 eine Über-
sicht der vorhandenen Aktivitäten an und er-
laubt den Wechsel per Vergrößern-Symbol. 
Noch schneller nehmen Sie den Wechsel per 
Tastatur vor: Über [Alt-D] aktivieren Sie den 
Desktop, per Pfeiltaste wechseln Sie nun zur 
nächsten oder vorherigen Aktivität. Easy- 
Linux schreibt für solche Tastenkombinatio-
nen, die Sie unmittelbar nacheinander aus-
führen müssen, [Alt-D],[PfeilRechts].

Schnelle Suche
Enorm verbessert haben die KDE-Entwickler 
mit Version 4.4 die Suche und Dateiindizie-
rung über Nepomuk. Geben Sie in Dolphin ei-

nen Begriff in das Suchfeld auf der rechten 
Seite ein, dann verrichtet im Hintergrund 
nicht die alte KDE-Suche KFind ihren Dienst, 
sondern das neue Nepomuk. Ähnlich wie der 
Befehl locate sucht es nicht im Dateisystem, 
sondern greift auf einen speziellen, automa-
tisch aufgefrischten Index zu. Die neue KDE-
Suche findet aber nicht nur Dateien und sucht 
in Office-Dokumenten nach Textstellen: Mit 
Nepomuk können Sie auch nach Schlagwör-
tern, Kommentaren und Bewertungen suchen. 
Um diese Funktion zu nutzen, gehen Sie fol-
gendermaßen vor:

1 Drücken Sie in Dolphin [F11], um die Sei-
tenleisten anzuzeigen, und markieren Sie 
eine beliebige Datei per Mausklick auf das 
grüne Plussymbol oder per Klick mit ge-
drückter Strg-Taste.

2 Klicken Sie in der Seitenleiste von Dolphin 
auf Schlagwörter hinzufügen und vergeben 
Sie für die Datei ein Schlagwort, zum Bei-
spiel „EasyLinux“. Markieren Sie eine 
zweite Datei (egal in welchem Verzeichnis) 
und ordnen Sie dieser ebenfalls das Schlag-
wort „EasyLinux“ zu. Es befindet sich be-
reits in der Auswahlliste, Sie müssen nur 
noch die Checkbox markieren.

3 Schalten Sie über Einstellungen / Ange‑
zeigte Werkzeugleisten die Suchwerk-
zeugleiste ein.

4 Klicken Sie ins Suchfeld und geben Sie  
EasyLinux ein. Dolphin bietet nun als Aus-
klappliste den Eintrag EasyLinux: Schlag‑
wort zur Auswahl.

5 Bestätigen Sie mit [Eingabe], um die Suche 
auszuführen. In Sekundenbruchteilen er-
scheinen nun sämtliche Dateien mit dem 
Stichwort „EasyLinux“.

Diese Suche lässt sich auch auf Bewertungen 
oder Kommentare anwenden, zudem können 
Sie die Suche (nicht das Ergebnis!) speichern. 
Dolphin zeigt dann unter den Orte-Einträgen 
stets das aktuelle Ergebnis an (Abbildung 8).

Fazit
Neben den in diesem Artikel beschriebenen 
Änderungen haben die KDE-Entwickler die 
Version 4.4 an zahlreichen weiteren Stellen 
verbessert und die Bedienung vereinheitlicht. 
Ein Update auf Version 4.4.x lohnt sich für 
KDE-Fans in jedem Fall. (mhi)� n

Infos
[1]	�Neuer Name für KDE:  

http://​dot.​kde.​org/​2009/​11/​24/​
repositioning‑kde‑brandAbb. 8: Dank einer stark verbesserten Suchfunktion, findet KDE 4.4 auch Dateien mit ei-

nem bestimmten Schlagwort oder sucht nach Bewertungen.

Abb. 7: Über das Symbol 
ganz rechts hängen Sie den 
Datenträger ein. Ist er be-
reits gemountet, dann lässt 
er sich sicher entfernen.
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SoftMaker Office 2010Test

SoftMaker Office 2010 im Betatest

Nicht nur schnell
Geschwindigkeit und Kompatibilität mit anderen  

Büropaketen verspricht die schlanke Bürosuite  

SoftMaker Office auch für Version 2010. Wir werfen  

einen ersten Blick auf die Betaversion.

Hans-Georg Eßer

W ährend die Windows-Version 
schon fertig ist, liegt für Linux 
seit kurzem die erste Betaversion 

von SoftMaker Office 2010 [1] zum Testen be-
reit. Die Bürosuite des Nürnberger Unterneh-
mens zeichnet sich vor allem durch geringen 
Ressourcenbedarf und Schnelligkeit auch auf 
älterer Hardware aus. Wir wollten wissen, ob 
die kommende Version dieser Linie treu bleibt 
und welche neuen Funktionen besonders gut 
gelungen sind.

Flink und kompatibel
Bestandteil des Pakets sind wie schon in Ver-
sion 2008 die Textverarbeitung TextMaker, 
die Tabellenkalkulation PlanMaker und das 
Präsentationsprogramm Presentations. Der 
Start aller drei Anwendungen erfolgt nach wie 
vor ausgesprochen schnell, und wer bereits 
die Vorversion kennt, muss sich nicht umge-
wöhnen. Während sich an der Optik wenig 
geändert hat, gibt es unter der Haube und in 
den Menüs viel Neues zu entdecken. Version 
2010 unterstützt die DOCX-Formate von Mi-
crosoft Office. Textmaker kann Word-2007-
Dateien lesen und schreiben, wobei der Im-
port einer Briefvorlage mit Firmenlogo ordent-
liche Ergebnisse lieferte. Auch die Tabellen-
kalkulation hatte mit dem Einlesen eines Ex-

cel-2007-Dokuments keine Probleme, kann in 
diesem Format aber nicht speichern.
Eine Neuerung, die alle Programme betrifft, 
ist die Organisation von Dokumenten in Tabs, 
wie man sie von Webbrowsern kennt. Sobald 
Sie ein weiteres Dokument öffnen, fügen die 
Programme einen Registerreiter ins Haupt-
fenster ein, anstatt ein zusätzliches Fenster zu 
öffnen. Gefällt Ihnen diese neue Funktion 
nicht (etwa, weil Sie oft Text per Drag & Drop 
zwischen zwei geöffneten Dokumenten ver-
schieben), können Sie diese in den Einstellun-
gen unter Allgemein abschalten.
Als Ergänzung liegen nach wie vor die Duden-
Nachschlagewerke „Universalwörterbuch“ 
und das „Große Fremdwörterbuch“ bei. Neu 
an Bord sind vier Langenscheidt-Wörterbü-
cher, die dabei helfen, englische, französi-
sche, spanische und italienische Texte zu 
übersetzen. 

Präsentationsreif
Ein Highlight im wahrsten Sinne des Wortes 
ist der neue Diagrammassistent. Er erzeugt 
aus Datenreihen und ‑spalten nicht nur die 
klassischen Säulen-, Balken- und Tortendia-
gramme, sondern verziert sie mit Schatten-
wurf und diversen Beleuchtungseffekten prä-
sentationsreif (Abbildung 1). Das klappte in 

der Betaversion ausge-
zeichnet, nur die Schatten-
einstellungen übernahm 
PlanMaker manchmal erst 
beim zweiten Anlauf.
Auch das PowerPoint-Ge-
genstück Presentations hat 
eine Menge für die Außen-
wirkung getan: Neue Fo- 
lienübergänge im Dutzend, 
von Blenden über Schach-
brettmuster bis hin zu Mo-
saikeffekten lassen Sie so-

wohl professionelle als auch eher verspielte 
Präsentationen erstellen. Für mehr Übersicht 
sorgt die Seitenleiste, die einen schnellen 
Wechsel zwischen Layout, Design, Farb-
schema, Grafiken, Übergängen und Animatio-
nen erlaubt. Die Gliederung sowie die Folien-
ansicht lassen sich aus der Seitenleiste ent-
koppeln und wahlweise auch rechts, oben 
oder unten einblenden. Mit großen Bildschir-
men ist das sehr komfortabel, da Sie so alle 
Präsentationsdetails im Blick haben.

Preis und Verfügbarkeit
SoftMaker plant, die finale Linux-Version 
Ende März (also vor Erscheinen dieser Aus-
gabe) zu veröffentlichen. Das Officepaket 
wird 70 Euro kosten, wobei Käufer der Vor-
version das Upgrade kostenlos erhalten. Nett: 
Ein Paket enthält drei Lizenzen der Software, 
die Sie nicht nur privat, sondern auch auf Fir-
menrechnern nutzen dürfen.
SoftMaker Office 2010 macht schon in der 
Beta einen guten Eindruck, und allein für die 
Unterstützung für Microsofts DOCX-Formate 
sowie die verbesserten Diagrammfunktionen 
in PlanMaker lohnt sich das Upgrade. Prakti-
sche Erweiterungen wie die Organisation von 
Dokumenten in Tabs und die flexibel konfigu-
rierbare Seitenleiste in Presentations nimmt 
man dabei gerne mit. Und: Danke, auch die-
ses Officepaket ist „ribbon-frei“ [2]. (hge)� n

Infos
[1]	�SoftMaker Office 2010:  

http://​www.​softmaker.​de/​ofl.​htm

[2]	�Editorial zu Ribbons: Hans-Georg 
Eßer, „Hilfe, die Ribbons kommen“, 
EasyLinux 02/​2009, S. 5, http://​www.​
linux‑community.​de/​Artikel/​17947Abb. 1: Der neue Diagrammassistent kann Objekte mit 

Schatten versehen und bietet Beleuchtungsoptionen.
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Easylinux  Community Edition

EasyLinux gibt es jetzt auch als Community Edition: 
Das ist eine 32-seitige PDF-Datei mit Artikeln aus der 
aktuellen Ausgabe, die kurz vor Veröffentlichung des 
gedruckten Heftes erscheint.

Das Besondere: Sie ist vollkommen gratis, und Sie kön-
nen Sie von der EasyLinux-Webseite herunterladen oder 
sich in einen Newsletter eintragen und sie per E-Mail 
erhalten. Mehr Informationen: www.easylinux.de/CE

DVD-Probleme

Sollte es bei der Nutzung der Heft-DVDs zu Problemen 
kommen, die auf einen defekten Datenträger schließen 
lassen, schicken Sie bitte eine E-Mail mit Fehlerbe-
schreibung an cdredaktion@easylinux.de.




